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Workshop zum zertifizierten SUP-Instructor am Steinhuder Meer 
 
Der GSUPA e.V. strebt in Kooperation mit dem DKV e.V. und dem DWV e.V. eine bundesweit 
einheitliche Ausbildung im Stand-Up-Paddle-Sport an. Ziel ist es, die qualitativ hochwertigste 
Schulungsmethode an den angeschlossenen Schulen und Vereinen umzusetzen. Dadurch 
wird Anfängern der Einstieg in den Sport erleichtert und Fortgeschrittene werden kontinuierlich 
bei der Verbesserung ihrer Kenntnisse im SUP-Sport unterstützt. Zu diesem Zweck bietet der 
GSUPA Workshops an, um Interessierte zum zertifizierten SUP-Instructor auszubilden. In dem 
zweitägigen Ausbildungsprogramm erlernen die Teilnehmenden die fachlichen Kenntnisse, um 
verbandsanerkannte und zertifizierte SUP-Instructor zu werden.  

Lehrgangsmodul 1: SUP-Instructor Flachwasser (für A-Kurs und F-Kurs)  

 Grundausbildung in 4 Ausbildungseinheiten mit Prüfung 

Voraussetzungen: 

 Eingehende Erfahrung im Stand-Up-Paddeln und der sichere Umgang mit Material und 
Board 

 Beherrschen aller gängigen Paddelschläge und gute konditionelle Fähigkeiten 

 Besitz des Deutschen Rettungsschwimmabzeichen Bronze oder gleichwertiger Ausbil-
dung (kann im Ausnahmefall nachgereicht werden) 

 Gültiger Erste Hilfe Grundkurs 

 Volljährigkeit (Ausnahmen auf Anfrage) 

Ausbildungsinhalte zu folgenden Themen: 

 Planung und Durchführung von Kursen und Touren nach GSUPA-Richtlinien 

 Ausrüstung, Materialkunde, Sicherheitsequipment 

 Schulungsmethoden, Paddeltechnik, Ein- und Ausstieg 

 Führung einer Gruppe, Verhalten in Ausnahmesituationen 

 SUP Sportwissen Geschichte und Zukunft 

 Prävention, Sicherheit und Rettung 

 Wetter, äußere Einflüsse, Umwelt und Gewässerschutz 

 Gesetzliche und gewerbliche Regelungen und Versicherungsbedingungen 

 Führung einer Schule / eines Centers, Organisation der Vereinsarbeit 

Buchung: direkt über die GSUPA (www.gsupa.com/sup-schulungsprogramm/)  
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Ausbildungsablauf*:  
 
Samstag:  
 ab 09.30 Uhr: Anmeldung und Kennenlernen 
 10 - 13 Uhr: Ausbildungseinheit 1 in Theorie und Praxis 
 Mittagspause  
 14 – 18 Uhr: Ausbildungseinheit 2 
 ab 20 Uhr: Gemeinsames Abendessen  
 (wenn gewünscht - Kosten nicht im Preis enthalten)  

Sonntag:  
 09.30 – 13.30 Uhr: Ausbildungseinheit 3 
 Mittagspause 
 14 – 17 Uhr: Ausbildungseinheit 4 
 ab 17 Uhr: Prüfung 
 
* der genaue Ablauf wird tagesaktuell und wetterbedingt angepasst 
 

Preise: 235€ Lehrgangsgebühr inkl. Lehrmittel 

Mitglieder des GSUPA, DWV oder DKV zahlen nur 199€ 
Hinzukommen die Kosten der An- und Abreise, Übernachtung und Verpflegung. 
Mindestteilnehmerzahl: 5 Personen 
 

Schulungsort: D.K.V.-Weg 19, 31535 Neustadt am Rübenberge / OT Mardorf 

 

Ansprechpartner vor Ort: Axel Bischoff und Tessa Heyde,  

Telefon: +49-441-93 65 75 63, E-Mail: axel@gsupa.com  

Übernachtungsmöglichkeiten: Walter-Künne-Heim (EZ ab 20€, DZ ab 60€) und Cam-

pingplatz (Standplatz ab 20€) direkt auf dem Gelände  Buchung über LKV (Vergünstigungen 
für DKV-Mitglieder möglich) 

Parkplatz: Öffentlicher, kostenfreier Parkplatz im Holunderweg. Von dort sind es 5-10 Minu-

ten mit einem schönen Fußweg entlang der Uferpromenade.  

Verpflegung: Eigenverpflegung, direkt am Gelände liegt 

das Bistro ‚del Mar‘ mit allerlei leckeren Speisen und 
Snacks. Frühstück im del Mar gibt es für 9,90€/Tag (nur mit 
Vorbestellung  axel@gsupa.com). 

Ausbildungsequipment: Mitnahme von eigenem Material ist möglich. Vor Ort steht der 

Testpool der Firma SIREN SUPsurfing zur Verfügung.  

Mitzubringen: Schreibzeug, Neoprenanzug oder Dry Suit, Impf-/Testnachweis (gemäß dann 

geltender Corona-Verordnung  siehe Land Niedersachsen und auf der Seite des LKV) 

 


